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„Und was ist mit den Farben, Frederick?“, fragten sie aufgeregt. „Macht wieder eure Augen zu“, sagte Frederick. 

Und als er von blauen Kornblumen und roten Mohnblumen im gelben Kornfeld und von grünen Blättern am 

Beerenbusch erzählte, da sahen sie die Farben so klar und deutlich vor sich, als wären sie aufgemalt in ihren 

kleinen Mäuseköpfen. 

Leo Lionni - Frederick 

Liebe Kolleg*innen in den Lüneburger Kindertageseinrichtungen, 

der Ausschnitt aus dem Bilderbuch „Frederick“ von Leo Lionni zeigt uns, was alles in der Sprache und im Sprechen 

steckt: Sprache erzählt Geschichten, sie weckt unsere Kreativität, schafft fantastische Welten, ist Mittel unserer 

Kommunikation und vor allem: Sprache ist bunt und vielfältig.  

Sie alle tragen täglich dazu bei, dass sich die Kinder in Lüneburger Kindertageseinrichtungen diese Sprachwelten 

immer weiter erschließen können. Mit dem Fortbildungsprogramm „Alltagsintegrierte Sprachbildung“ erhalten 

Sie Angebote, um sich sprachbezogene Themen anzueignen, zu vertiefen oder im Austausch weiter zu entwickeln. 

Sie haben die Möglichkeit, sich mit ausgewählten Bereichen der Sprachentwicklung zu beschäftigen, mit dem 

Zusammenhang von Sprache und Bewegung oder mit Ihrem eigenen Sprechen im pädagogischen Alltag. Zudem 

können Sie sich mit dem Gebrauch mehrerer Sprachen im Kita-Alltag befassen, wie den Familiensprachen der 

Kinder und der Gebärdensprache.  

Dieses Programm richtet sich an Fachkräfte in Lüneburger Kindertageseinrichtungen. Es ist in enger 

Zusammenarbeit zwischen der Kita-Fachberatung und der Fachstelle für Sprachbildung der Hansestadt Lüneburg 

sowie dem Bildungswerk ver.di entstanden. Die wichtigsten Ideengeber*innen sind jedoch Sie, die Kolleg*innen in 

den Kindertageseinrichtungen. Mit Ihren Anregungen und Fragen haben wir dieses Programm zusammengestellt.  

Wir freuen uns auf den weiteren Austausch mit Ihnen und nicht zuletzt: Auf viele Denkanstöße und 

Umsetzungsideen in den Fortbildungen dieses Programms.  

Herzliche Grüße 

Heike Zabel und Friederike Dobutowitsch, Fachstelle für Sprachbildung bei der Hansestadt Lüneburg 

Henrike Weßeler, Kita-Fachberatung bei der Hansestadt Lüneburg 

Natalia Bock und Rosalina Masch, Bildungswerk ver.di 
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Seminarnr. Thema Datum Trainer 

76240001 Moderne Medienheld*innen – Über Medienfiguren Zugang 
zu aktuellen Themen der Kinder bekommen 

08.02.2024 Mia 
Guttormsson 

76240002 Schärfung des ressourcenorientierten Blickes in der Kita 20.02.2024 Helga Reekers 

76240003 Die Bewegung zur Sprache bringen – alltagsintegrierte 
Sprachbildung durch Bewegung 

08.03.2024 Ricarda 
Menke 

76240004 Die Rolle der pädagogischen Fachkraft im Grenzgebiet 
zwischen Auffälligkeiten in der Sprachentwicklung und 
alltagsintegrierter Sprachbildung und -förderung 

02.04.2024 Janine Schier 

76240005 Mit Eltern professionell kommunizieren: Eltern- und 
Entwicklungsgespräche gelassen meistern 

17.04.2024 Tina Scheef 

76240006 Die Grenzen der Fachkraft 14.05.2024 Kathrin 
Hohmann 

76240007 Mehrsprachigkeit und Sprachmischung in der Kita 24.05.2024 Ilka 
Maserkopf 

76240008 Sprachbildung mit Gebärden – mit Spiel und Spaß für gute 
Verständigung im Krippen- und Elementarbereich 

14.06.2024 Wiebke 
Gericke 

76240009 Nicht oder kaum sprechende Kinder in der KiTa – die 
Phänomene Late Talker und selektiver Mutismus 

05.09.2024 Janine Schier 

76240010 Literacy in der Kita – Kinder auf dem Weg in die Schrift 
begleiten 

05.11.2024 Meike 
Burgdorf-
Fuhse 

76240011 Handeln und Sprechen mit Kindern inklusiv gestalten 22.11.2024 Amna Akeela 

Alltagsintegrierte Sprachbildung in der Kita 
Fortbildungen für pädagogische Fachkräfte in Lüneburger Kindertagesstätten 
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Termin: 08.02.2024, 09:00-17:00 Uhr 
Ort: Bildungswerk ver.di, Lessingstraße 1, 21335 Lüneburg 
Kosten: Die Kosten übernimmt die Fachstelle Sprachbildung der Hansestadt Lüneburg 
Trainer: Mia Guttormsson | Medienpädagogin 
Seminarnummer: 76 240 001 

Kinder und Jugendliche sind fasziniert von ihren Medienfiguren, sei es aus dem Fernsehen, aus 
Computerspielen, von YouTube oder aus Büchern. 

Gemeinsam wird ein Blick auf die Medienheldinnen und -helden der Kinder geworfen: 

• Was macht deren Reiz aus?

• Welche Bedeutung haben sie für die Kinder?

• Wie können wir diese Faszination in unserer pädagogischen Arbeit nutzen?

In diesem Workshop lernen wir die mediatisierten Lebenswelten der Kinder kennen und schauen dabei 
auch, wie vielfältig die Medienlandschaft ist und welche positiven Beispiele es gibt. Kritisch betrachten wir 
die Vorbildfunktion der Medienfiguren hinsichtlich Stereotypen und kommerziellen Interessen. Gemeinsam 
werden Möglichkeiten ausprobiert, wie wir über die Medienfiguren mit Kindern sowohl kreativ als auch 
kritisch arbeiten können. 

Dafür lernen Sie auch Methoden, Apps, Software und viele Tipps und Tricks kennen. 

Inhalte: 

• Bedeutung der Medienheldinnen und -helden

• aktiv und kreativ diese Themen mit Medien bearbeiten: Software und Tipps & Tricks

• Theorie und Diskussionsanteile mit Beispielen aus der Praxis

• aktive Phasen zum Selberausprobieren einzelner Methoden und Umgang mit Technik

Moderne Medienheld*innen – Über Medienfiguren Zugang zu aktuellen 
Themen der Kinder bekommen 
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Seit vielen Jahren werden Videoaufnahmen in zunehmendem Maße zur Optimierung der pädagogischen 
Arbeit genutzt. Bei der Auswertung von gefilmten Situationen ist dabei ausschlaggebend, dass die 
Videosequenzen primär ressourcenorientiert betrachtet werden. 

Das bedeutet zum Beispiel, dass für die Dokumentation von Bildungsprozessen zunächst die Stärken der 
Kinder und im zweiten Schritt eventuelle Auffälligkeiten herausgearbeitet werden. Im dritten Schritt wird 
erarbeitet, was das Kind in der Gruppe oder darüber hinaus benötigt, um sich bestmöglich entwickeln zu 
können. Bezogen auf das Kommunikations- und Interaktionsverhalten der pädagogischen Fachkräfte im 
Elterngespräch, im Gruppengeschehen zu Kindern oder im Kontakt zu Kolleg*innen heißt dies, dass 
Videosequenzen auch hier primär ressourcenorientiert ausgewertet und erst im zweiten Schritt eventuelle 
Lernpunkte oder mögliches alternatives Verhalten herausgearbeitet werden. 

Die Bedeutung des auf Stärken gerichteten Blickes, verbunden mit einer wertschätzenden, wohlwollenden 
Haltung wird an diesem Tag im Vordergrund stehen. Gerade bei herausforderndem Verhalten benötigt es 
einen Perspektivwechsel, um weiterhin dem Kind liebevoll begegnen zu können. Bei der Fülle an Aufgaben, 
schwierigen Rahmenbedingungen, personellen Engpässen, ist es wichtig, den ressourcenorientieren Blick 
immer wieder neu zu schärfen. 

Dieser Tag „lebt“ von den Videoaufnahmen, die von den Teilnehmer*innen aus ihrem Arbeitsalltag 
mitgebracht werden. 

Schärfung des ressourcenorientierten Blickes in der Kita 
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In dieser Fortbildung soll es darum gehen, alltagsintegrierte Sprachbildung und gezielte 
Sprachförderangebote mit einem bewegungs- und handlungsorientierten Zugang zu verknüpfen. Wie 
können in Bewegungsangeboten Sprachanlässe entstehen oder auch sprachliche Angebote in die 
Bewegung führen? In Theorie und Praxis werden wir uns mit diesen Themen beschäftigen und „bewegte“ 
Angebote für den pädagogischen Alltag (weiter-)entwickeln.  
Konkrete Inhalte sind Grundlagen alltagsintegrierter Sprachbildung und Bereiche der Sprache, Verknüpfung 
der Bereiche Bewegung und Sprache in Theorie und Praxis sowie viele praktische Bewegungsangebote mit 
Selbsterfahrung und die eigene Rolle als Sprachvorbild. Darüber hinaus ist in eine Einführung in das 
Beobachtungsverfahren „MotorikPlus“ geplant. 

Inhalte: 

• Alltagsintegrierte Sprachbildung – theoretische Grundlagen

• Bereiche der Sprache – Systematik der Sprache

• Bewegung und Sprache – Verknüpfung in Theorie und Praxis

• vielfältige Anregungen für die Praxis

• „Exkurs“ MotorikPlus

Ziele: 

• Sensibilisierung für bewussten Umgang mit sprachanregenden (Bewegungs-) Angeboten

• Neue Ideen für die Umsetzung in der Praxis bzw. Weiterentwicklung der eigenen pädagogischen Praxis

• Reflexion der eigenen Rolle als Sprachvorbild

Methoden: 

• Präsentation

• Dialogischer Austausch/gemeinsames Erarbeiten von Themen

• Selbsterfahrung – in Bewegung aktiv sein und ausprobieren

• (Selbst-) Reflexion

Die Bewegung zur Sprache bringen – alltagsintegrierte Sprachbildung 
durch Bewegung 
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Sprachbildung und Sprachförderung im Krippen- und KiTa-Alltag sind in aller Munde. 
Was ist das eigentlich und wie baut man das in den stressigen KiTa-Alltag mit ein? Wie grenzt man 
Sprachförderung von Sprachtherapie ab? All diese Fragen und noch viele mehr besprechen wir in an diesem 
Tag. 

Seit der Änderung des NKiTaG zum August 2018 muss der Sprachentwicklung und Sprachentwicklungs- 
förderung in den Kindertagesstätten per Gesetz mehr Bedeutung im Alltag gegeben werden. 

In diesem Seminar befassen wir uns umfangreich mit dem Thema und erarbeiten, was dies im Alltag für die 
pädagogischen Fachkräfte bedeutet, wie sich Sprachförderung von Sprachtherapie abgrenzt. Ganz praktisch 
erstellen wir auch Möglichkeiten der sprachlichen Bildung im Alltag. Auch die Rolle der pädagogischen 
Fachkraft und die Rolle der Eltern in diesem Kontext thematisieren wir umfangreich. 

Wir finden zudem Raum, um Fallbeispiele aus dem eigenen KiTa-Alltag zu besprechen. 

Die Rolle der pädagogischen Fachkraft im Grenzgebiet zwischen 
Auffälligkeiten in der Sprachentwicklung und alltagsintegrierter 

Sprachbildung und -förderung 
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Wie kann man die Kommunikation mit den Eltern professionell und effizient gestalten? Wie geht man mit 
schwierigen Gesprächssituationen um? Was sind hilfreiche Strategien, die die Zusammenarbeit und 
Kommunikation mit Eltern fördern, den Arbeitsprozess so wenig wie möglich stören und die Beziehung zu 
den Eltern nicht belasten? Wie führe ich das jährlich stattfindende Entwicklungsgespräch zum Thema 
Sprachstanderfassung? Wie übermittle ich die Zusammenfassung meines Beobachtungsbogen (z.B. BaSiK) 
verständlich und ressourcenorientiert? 

Unterstützt durch vielfältige Methoden, Rollenspiele und Erfahrungsaustausch, erhalten Sie Anregungen für 
Ihre Eltern- und Entwicklungsgespräche. Bringen sie gerne Beobachtungsbögen und Mitschriften ihrer 
anstehenden Gespräche mit. 

Inhalt: 

• Selbstreflexion: Ich im Gespräch mit Eltern

• Gesprächshaltung

• Werkzeuge für gute Elterngespräche

• Gelungene Entwicklungsgespräche

• Gezielte Übungen zum Thema: „Eltern- und Entwicklungsgespräche führen“

Mit Eltern professionell kommunizieren: Eltern- und 
Entwicklungsgespräche gelassen meistern 
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„Kinder brauchen keine Grenzen, sondern Menschen, die ihnen ihre Grenzen authentisch vorleben!“ 
Tagtäglich achten Fachkräfte auf das Wohlergehen der Kinder und begleiten viele Konflikte.  
Was einige Fachkräfte im schnelllebigen Alltag leicht übersehen, ist der Blick nach innen und die Wahrung 
der eigenen Grenzen. Werden diese regelmäßig übergangen, geraten Fachkräfte in einen Teufelskreis. 
Denn wir wissen: Wir können uns nur gut um andere kümmern, wenn es uns selbst gut geht.  
In diesem Workshop soll es darum gehen sich den eigenen Gefühlen und Bedürfnissen zuzuwenden, die 
persönlichen Grenzen zu reflektieren, um diese im folgenden Schritt gewaltfrei kommunizieren zu können. 
Kinder sind auf eine klare und achtsame Führung angewiesen und erfahren so am lebendigen Beispiel, wie 
auch sie ihre Grenzen gewaltfrei schützen lernen.  

Ziele des Seminars: 

• Eine Einführung in die Bedürfnisse und Gefühle
o Bedürfnistabellen und das Eisbergmodell als Wegweiser

• Die eigenen Grenzen reflektieren

• Die körperlichen und psychischen Grenzen des Kindes achten

• Meine Grenze – deine Grenze: Wie führe ich gleichwürdig? Adultismus und Gleichwürdigkeit im Blick

• Was tun, wenn Grenzen verletzt wurden?

• Wie kommuniziere ich meine Grenze?

Methoden: 

• Impulsreferat und Diskussion

• Gruppenarbeit zur Reflexion

• Austausch

• Reflexionsprozesse mit Workbook

Die Grenzen der Fachkraft 
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Kindergartenkinder sprechen in ihren Familien viele unterschiedliche Sprachen. Sie bringen diese 
Kompetenzen mit in die Einrichtung. Wie können diese Fähigkeiten sinnvoll in den Alltag integriert werden 
und was benötigen diese Kinder, um sich wohl und angenommen zu fühlen? 
Mehrsprachigkeit als Chance, Ressource und Bereicherung für die eigene Kita zu begreifen ist Inhalt dieses 
Seminars. 

Darüber hinaus wird der gelungene Umgang mit den Herausforderungen, die sich durch die 
Mehrsprachigkeit ergeben, beispielsweise dass Kinder die Sprachen mischen, erörtert und 
Lösungsmöglichkeiten werden gemeinsam entwickelt. 

Diese Fortbildung bietet den Teilnehmenden die Möglichkeit, 

• ihre Kenntnisse über den Erst- und Zweitspracherwerb zu erweitern und vertiefen, sowie aktuelle
wissenschaftliche Erkenntnisse zu gewinnen

• Empfehlungen für die Zusammenarbeit mit den Eltern zu erhalten

• Fragen beantwortet zu bekommen und mehr Sicherheit für die eigene Arbeit zu erlangen

• Besonderheiten im Zweitspracherwerb z.B. über Codemixing und Translanguaging kennen zu lernen

• sich mit Themen wie Entwicklungsgemäßer und auffälliger Zweitspracherwerb auseinanderzusetzen

Methoden: 

• Vortrag

• Gruppenarbeit

• Einzelarbeit, Selbstreflexion

• Diskussion

Mehrsprachigkeit und Sprachmischung in der Kita 
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Basis-Seminar „babySignal“ für pädagogische Fachkräfte 
Wir bieten einen abwechslungsreichen Einstieg in das Thema Gebärden mit Babys und Kleinkindern und 
zeigen, wie Sie Gebärden direkt in Ihren pädagogischen Alltag aufnehmen können. Neben den wichtigsten 
Grundgebärden für tägliche Abläufe (Eingewöhnung, Morgenkreis, Singen, Bilderbuchbetrachtung, Umgang 
miteinander) werden theoretische Grundlagen zur frühen Sprachbildung erarbeitet. Alle Gebärden 
entstammen der Deutschen Gebärdensprache und können mit ein- und mehrsprachigen Kindern in Krippe 
und Kita für eine frühe gute Verständigung genutzt werden. Dieses Seminar ist praxisorientiert aufgebaut. 
Viele Übungen und das Erlernen von Gebärden für alltägliche Situationen stehen im Mittelpunkt. 

Wichtige Aspekte für die Arbeit mit babySignal sind: 
Bindung: Durch die Zuwendung zum Thema Kommunikation mit den Kleinsten entsteht noch mehr Bindung 
zwischen den Fachkräften und Kindern. 
Miteinander sprechen: Durch die erhöhte Aufmerksamkeit der Fachkraft auf die Kommunikation mit den 
Kleinkindern entstehen mehr Dialoge. Auch nonverbalen Anteilen in der Kommunikation, wie 
Handbewegungen, werden mehr Bedeutung gegeben und diese Kommunikationsversuche mit Sprache 
gefüllt. 
Spielend leichte Umsetzung: Zu unseren Seminartagen gehören Ideen für Lieder, Spiele und das Betrachten 
von Büchern genauso dazu, wie grundlegendes Wissen über die frühe Sprachentwicklung bei Kindern. 
Mehrsprachigkeit: Gebärden bieten einen leichteren Einstieg in die Kommunikation mit Kindern 
verschiedener Herkunftssprachen. Über die Hinweise aus den begleitenden Gebärden kann die 
gesprochene Sprache leichter verstanden werden. Dies wiederum verstärkt somit die Mitteilungsfreude der 
Kinder. 
Stichwort Inklusion: Die gelernten Gebärden können mit allen Kindern verwendet werden. Kinder mit 
Entwicklungsverzögerungen, Hörbehinderung oder Trisomie 21 werden durch das Konzept 
miteingeschlossen. 

Sprachbildung mit Gebärden – mit Spiel und Spaß für gute Verständigung 
im Krippen- und Elementarbereich 

Seite 11 



Ansprechpartnerin: 
Natalia Bock 
Tel.: 04131 40946-13 

QuBE | Qualifizierung und Bildung für Erwachsene 
im Bildungswerk ver.di in Niedersachsen e.V. 
Goseriede 10 | 30159 Hannover 
Tel. 0511 12400-400 
E-Mail: info@erfolgreich-weiterbilden.de

Bild: Pexels / MART PRODUCTION 

Termin: 05.09.2024, 09:00-17:00 Uhr 
Ort: Bildungswerk ver.di, Lessingstraße 1, 21335 Lüneburg 
Kosten: Die Kosten übernimmt die Fachstelle Sprachbildung der Hansestadt Lüneburg 
Trainer: Janine Schier | Logopädin 
Seminarnummer: 76 240 009 

Die sprachliche Entwicklung von Kindern in Krippe und KiTa zu begleiten, zu beobachten, zu dokumentieren 
und zu fördern gehört zu den Aufgaben von pädagogischen Fachkräften. 

Immer wieder fallen hierbei in der Krippe Kinder auf, die im Alter von 24 Monaten noch weniger als 50 
Wörter sprechen und/oder keine Wortkombinationen bilden. Diese Kinder werden als „Late Talker“ 
bezeichnet. Für sie besteht grundsätzlich ein erhöhtes Risiko zur Ausprägung einer 
Sprachentwicklungsstörung. 

Ein weiteres Phänomen stellt der „selektive Mutismus“ dar. Dieser Begriff wird oft verwendet, wenn ein 
Kind in bestimmten Situationen mit bestimmten Personen oder an bestimmten Orten nicht spricht, obwohl 
es grundsätzlich dazu in der Lage wäre. 

Late Talker und selektiver Mutismus haben grundsätzlich per Definition nichts miteinander zu tun. Als hin 
und wieder auftretende besondere Auffälligkeiten der sprachlichen Entwicklung im Krippen und KiTa-Alltag 
können sie dennoch an diesem Seminartag gemeinsam besprochen werden. 

Wir stellen uns folgenden Fragen: 

Was hat es genau mit diesen Phänomenen auf sich? Welche möglichen Ursachen gibt es? Wie können diese 
Kinder begleitet und gefördert werden? Welche Rolle spielt hierbei das Sprachmodellverhalten der Eltern? 
Und was können pädagogische Fachkräfte Eltern im Umgang mit ihren betroffenen Kindern raten? 

Nicht oder kaum sprechende Kinder in der KiTa – die Phänomene Late 
Talker und selektiver Mutismus 
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Ansprechpartnerin: 
Natalia Bock 
Tel.: 04131 40946-13 

QuBE | Qualifizierung und Bildung für Erwachsene 
im Bildungswerk ver.di in Niedersachsen e.V. 
Goseriede 10 | 30159 Hannover 
Tel. 0511 12400-400 
E-Mail: info@erfolgreich-weiterbilden.de

Bild: Pexels / MART PRODUCTION 

Termin: 05.11.2024, 09:00-14:30 Uhr  
Ort: Bildungswerk ver.di, Lessingstraße 1, 21335 Lüneburg 
Kosten: Die Kosten übernimmt die Fachstelle Sprachbildung der Hansestadt Lüneburg 
Trainer: Meike Burgdorf-Fuhse | Lehrerin 
Seminarnummer: 76 240 010 

Kita hat großes Potential, um spielerisch und alltagsintegriert das frühe Interesse der Kinder an Zeichen, 
Buchstaben und Schrift aufzugreifen bzw. dieses zu wecken und auf diese Weise auf das Lesen- und 
Schreibenlernen in der Schule vorzubereiten. 
Was aber ist an dieser Stelle wirklich wichtig? Welche Grundkompetenzen erleichtern den Kindern den 
späteren Schriftspracherwerb?  
Neben einem Fachinput (Phasen des Schriftspracherwerbs, Vorläuferfähigkeiten, Bedeutung der 
phonologischen Bewusstheit u.a.) erhalten Sie in anschaulicher Weise vielfältige Ideen für die Erweiterung 
Ihrer Literacy-Angebote in Ihren Gruppen. Eine Praxisphase ermöglicht das konkrete Erstellen von 
Materialien und Raum für die persönliche Zielsetzung zum Thema „Literacy“. 

Ziele: 
Die Fachkräfte 

• können den Begriff „Literacy“ mit Inhalt füllen

• kennen die Phasen des Schriftspracherwerbs

• kennen die Vorläuferfähigkeiten und deren Bedeutung für den späteren schulischen Leselehrgang

• wissen, wie bedeutsam phonologische Bewusstheit für den Leselernprozess ist

• verstehen das Ziel des „Würzburger Trainingsprogramms“ und können Möglichkeiten und Grenzen
einschätzen

• vergegenwärtigen sich, was sie im Alltag der Kita an Literacy-Aspekten bereits umsetzen

• erwerben Handlungskompetenzen, um die Literacy-Angebote in den Kitas zielführend zu erweitern

• setzen sich ein konkretes und terminiertes Ziel für die Umsetzung mindestens eines Literacy-Themas in
ihren Gruppen

Literacy in der Kita – Kinder auf dem Weg in die Schrift begleiten 
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Ansprechpartnerin: 
Natalia Bock 
Tel.: 04131 40946-13 

QuBE | Qualifizierung und Bildung für Erwachsene 
im Bildungswerk ver.di in Niedersachsen e.V. 
Goseriede 10 | 30159 Hannover 
Tel. 0511 12400-400 
E-Mail: info@erfolgreich-weiterbilden.de

Bild: Pexels / MART PRODUCTION 

Termin: 22.11.2024, 09:00-17:00 Uhr 
Ort: Bildungswerk ver.di, Lessingstraße 1, 21335 Lüneburg 
Kosten: Die Kosten übernimmt die Fachstelle Sprachbildung der Hansestadt Lüneburg 
Trainer: Amna Akeela | Diplom-Pädagogin 
Seminarnummer: 76 240 011 

In der alltäglichen Interaktion begegnen pädagogische Fachkräfte den Kindern mit ihren individuellen und 
vielfältigen Bedürfnissen zu Bildungsangeboten. Um die Bildungsprozesse der Kinder inklusiv zu begleiten, 
gilt es, das eigene pädagogische Handeln mit den Kindern zu hinterfragen und eine bedürfnisorientierte 
und diskriminierungssensible Sprache zu entwickeln. Diese vorurteilsbewusste Kommunikation will die 
Vielfalt anerkennen, Ausgrenzungen widerstehen und versteht sich als aktiver Kinderschutz. Sie zielt auf das 
Wahrnehmen und Abbauen von Barrieren ab, die Kindern Bildungs- und Teilhabezugänge verwehren.  

In der inklusiven Interaktion mit Kindern geht es darum, eine Praxis zu entwickeln, die von Respekt und 
Wertschätzung dessen, was die Kinder mitbringen und was ihren Familien wichtig ist, getragen ist. Dabei 
werden auch die kindlichen Erfahrungen und Perspektiven mit gesellschaftlichen Positionen und 
strukturellen Machtungleichheiten berücksichtigt.  
Das Seminar thematisiert, wie Normalitätsvorstellungen von Erwachsenen zu Barrieren für Kinder werden 
können, und welche Alternativen es gibt, um Kinder zu unterstützen, eine positive Ich-Identität und das 
Gefühl von Zugehörigkeit zu entwickeln.  
Übungen im Plenum und Kleingruppen zur Selbst- und Praxisreflexion, fachliche Impulse zur Anregung und 
Dialogrunden haben das Ziel, pädagogische Fachkräfte im Seminar für vorurteilsbewusste Interaktionen mit 
Kindern zu sensibilisieren. Im kollegialen Austausch wird die pädagogische Alltagspraxis und ihre Bedeutung 
für die kindliche Entwicklung vertieft. Die Ursachen von Einseitigkeiten, Vorurteilen und ausgrenzenden 
Strukturen werden aufgedeckt und besprochen.  

Inhalte: 

• Inklusive Bildungsbegleitung durch diskriminierungssensible Interaktion

• Vorurteilsbewusste Bildung und Erziehung© (Anti-Bias)

• Frühkindliche Identitätsentwicklung und Zugehörigkeiten

• Bildungs- und Teilhabezugänge von Kindern wahrnehmen und ermöglichen

• „Kritisches Erwachsensein“ im pädagogischen Handeln und Sprechen mit Kindern

Handeln und Sprechen mit Kindern inklusiv gestalten Inklusion, 
Antidiskriminierung und kritisches Erwachsensein 
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Wir verarbeiten Ihre Daten gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b) und f) DSGVO zur Erfüllung eines Vertrags und im Rahmen der Bestandskundenkommunikation. Ihre Daten werden so 
lange gespeichert, wie es für die Verarbeitungszwecke erforderlich ist und dann, soweit keine weiteren gesetzlichen Aufbewahrungspflichten bestehen, gelöscht bzw. gesperrt. 
Der Verwendung Ihrer Daten im Rahmen der Bestandskundenkommunikation können Sie jederzeit widersprechen. Weitere Hinweise zum Datenschutz finden Sie unter 
www.bw-verdi.de/datenschutz

ANMELDEBOGEN 

Träger: ________________________________________________________ 

Kita: ________________________________________________________ 

Adresse der Kita: ________________________________________________________ 

Vorname, Name: ________________________________________________________ 

E-Mailadresse: ________________________________________________________ 

Telefonnummer: ________________________________________________________ 

(tagsüber) 

Den/die oben genannte(n) Mitarbeiter*in melde ich hiermit verbindlich zu folgenden Seminaren an: 

Seminarnummer Titel des Seminars Beginn 

_____________________________ ______________________________ 

Ort, Datum Unterschrift und Stempel 

Die Anmeldung zu den Seminaren findet per Fax, E-Mail oder Post statt. 

Um sich anzumelden, füllen Sie bitte das Anmeldeformular vollständig aus und faxen Sie es an die Nummer 

04131 40946-10 oder senden Sie es per E-Mail an: rosalina.masch@bw-verdi.de oder per Post an Rosalina 

Masch, Bildungswerk ver.di, Lessingstraße 1, 21335 Lüneburg 

Bitte senden Sie den ausgefüllten Bogen möglichst rechtzeitig, mindestens 4 Wochen vor dem 

Seminarstart, an uns zurück. 

Kontakt und Fragen: Natalia Bock  
Natalia.bock@bw-verdi.de 
Telefon: 04131 409 46-13 
Fax: 04131 409 46-10 

Alltagsintegrierte Sprachbildung in der Kita

http://www.bw-verdi.de/datenschutz
mailto:Natalia.bock@bw-verdi.de

